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BSG Chemie Leipzig 

Historie  

30.08.1899: gegründet als Fußballclub Britannia 1899 Leipzig 
           1914: Umbenennung in Leipziger Sportverein 1899, nach der Fusion 
                      mit Fußballclub Hertha 1905 Leipzig 
01.11.1938: Umbenennung in Turn- und Rasensportverein 1899 Leipzig, nach 
                      der Fusion mit Turn- und Rasensportverein 1932 Leipzig 
           1944: Kriegsspielgemeinschaft mit der Spielvereinigung 1899 Leipzig 
     05.1945: aufgelöst 
16.02.1946: Neugründung als Sportgemeinschaft Leipzig-Leutzsch 
21.03.1949: Umbenennung in Zentrale Sportgemeinschaft Industrie Leipzig,               
                      nach der Fusion mit Sportgemeinschaft Lindenau-Hafen,  
                      Sportgemeinschaft Lindenau-Aue, Sportgemeinschaft Böhlitz- 
                      Ehrenberg und Sportgemeinschaft Leipzig-Mitte 
01.04.1949: Abspaltung der Zentrale Sportgemeinschaft Industrie Leipzig/ 
                      Abteilung Leutzsch 
16.08.1950: Umbenennung in Betriebssportgemeinschaft Chemie Leipzig 
01.09.1954: Anschluß an den Sportclub Lokomotive Leipzig 
     09.1956: Neugründung als Betriebssportgemeinschaft Chemie Leipzig-West 
           1963: Umbenennung in Betriebssportgemeinschaft Chemie Leipzig 
      07.1963: die besten Spieler wurden zum neu gegründeten Sportclub  
                       Leipzig (Fusion aus Sportclub Rotation Leipzig und Sportclub  
                       Lokomotive Leipzig, ab 1966: 1. Fußballclub Lokomotive Leipzig) 
                       delegiert 
30.05.1990: Umbenennung in Fußballclub Grün-Weiß 1990 Leipzig 
01.08.1990: Fusion mit Fußball Sportverein Chemie Böhlen zum Fußballclub 
                      Sachsen Leipzig 
16.07.1997: Gründung der Ballsportfördergemeinschaft Chemie Leipzig von  
                      Anhängern des Fußballclub Sachsen Leipzig, zum Schutz des  
                      Namens und der Marke „BSG Chemie Leipzig“ sowie zur  
                      Förderung des Fußballclub Sachsen Leipzig (2004: Umbenennung  
                      in Ballsportgemeinschaft Chemie Leipzig; 12.08.2011:  
                      Umbenennung in Betriebssportgemeinschaft Chemie Leipzig) 
21.05.2011: Gründung der Sportgemeinschaft Leipzig-Leutzsch und  
                       Übernahme der Nachwuchsabteilung (ab 31.05.2013:  
                       Sportgemeinschaft Sachsen Leipzig) 
30.06.2011: nach Insolvenz aufgelöst; die Betriebssportgemeinschaft Chemie  
                      Leipzig setzt die Tradition fort und übernahm den Ligastartplatz  
                      des Verein für Körperkultur Blau-Weiß Leipzig 

Meister 
1951, 1964 

2 

Zweiter 
1954 

1 

Dritter 
1952, 1965 

2 
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Pokalsieger 
1966 

1 

Pokalfinalist 
 

 

Double 
 

 

 


